
 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Selig sind, die Frieden stiften,  

denn sie werden Gottes Kinder heißen. 
(Matthäus 5,9) 
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Freitag, 7. November 2025,  

um 17:00 Uhr 
in der Herz Jesu Kapelle 

der Helios-Klinik Siegburg, Ringstraße 49 

weitere Informationen und Angebote des Vereins  
unter www.lebenmitkrebs-rsk.de 

Ökumenische Andacht 
des Vereins „Leben mit Krebs - 

Hilfe für Betroffene im Rhein-Sieg-Kreis e.V.“ 

 

Komm, Herr, segne uns (Gotteslob 451) 
 

(1) Komm, Herr, segne uns, dass wir uns nicht trennen, 
sondern überall uns zu dir bekennen. 
Nie sind wir allein, stets sind wir die Deinen. 
Lachen und Weinen wird gesegnet sein. 
 
(2) Keiner kann allein Segen sich bewahren, 
weil du reichlich gibst, müssen wir nicht sparen. 
Segen kann gedeihn, wo wir alles teilen, 
schlimmen Schaden heilen, lieben und verzeihn. 
 
(3) Frieden gabst du schon, Frieden muss noch werden, 
wie du ihn versprichst uns zum Wohl auf Erden. 
Hilf, dass wir ihn tun, wo wir ihn erspähen, 
die mit Tränen säen, werden in ihm ruhn. 
 
(4) Komm, Herr, segne uns, dass wir uns nicht trennen, 
sondern überall uns zu dir bekennen. 
Nie sind wir allein, stets sind wir die Deinen. 
Lachen und Weinen wird gesegnet sein. 

Die heutige Ausgangskollekte ist bestimmt für die Arbeit von „Leben 
mit Krebs e.V.“. Allen Spendern ein herzliches Dankeschön. 
 

Ein herzlicher Dank gilt Pfarrer O. Wallau und Allen, die bei der 
Gestaltung und Vorbereitung dieser Andacht mitgewirkt haben. 
 

Wir danken besonders dem Siegburger Jugendchor Lichtblick unter 
der Leitung von Birgit und Bernd Schaboltas für die musikalische 
Gestaltung. 



 

  

Chor Lichtblick Wenn ich alle Sprachen 
 

Begrüßung Pfarrer O. Wallau 
 

Textvortrag „Frieden“ (Lothar Kaiser) 
 

Chor Lichtblick In kalter Zeit 
 

Lesung Pfarrer O. Wallau (Jesaja 52, 7-10) 

 

Predigt Pfarrer O. Wallau 
 

gemeinsames Lied Gotteslob 831 
 

Textvortrag „Frieden“ (S. Klein) 
 

Lichtmeditation  Beim Anzünden der Kerzen 
    gedenken wir der Verstorbenen (S. Klein) 

 

gemeinsames Gebet Herr, mache mich … (Franziskus) 
 

Chor Lichtblick Da findet Kirche statt 

 

Fürbitten  Ute Stahl, Lothar Kaiser  

 

gemeinsames Gebet  „Vater unser“ 
 

Chor Lichtblick All das wünsche ich dir 

 

Schlusswort  Lothar Kaiser  

 

Segen Pfarrer O. Wallau 
 

gemeinsames Lied Gotteslob 451 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Wir feiern diese Andacht: 

für die Mitglieder, Familienangehörige, Freunde und Förderer des 
Vereins „Leben mit Krebs“, mit der Bitte um Zuversicht und 
Heilung für alle Kranken, besonders aber zum Andenken an alle 
Verstorbenen aus unserer Mitte. Wir bitten um Kraft und Trost 
für alle Angehörigen und Freunde. 

 

gemeinsames Gebet: Franziskus 
 

Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens, 
dass ich Liebe übe, wo man hasst; 
dass ich verzeihe, wo man beleidigt; 
dass ich verbinde, wo Streit ist; 
dass ich die Wahrheit sage, wo der Irrtum ist; 
dass ich den Glauben bringe, wo Zweifel droht; 
dass ich die Hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält; 
dass ich Licht entzünde, wo die Finsternis regiert; 
dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt. 
 
Herr, lass mich trachten: 
nicht, dass ich getröstet werde, sondern dass ich tröste; 
nicht, dass ich verstanden werde, sondern dass ich verstehe; 
nicht, dass ich geliebt werde, sondern dass ich liebe. 
 
Denn wer sich hingibt, der empfängt; 
wer sich selbst vergisst, der findet; 
wer verzeiht, dem wird verziehen, 
und wer stirbt, der erwacht zum ewigen Leben. 

 


